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Fußball:

Landesliga Weser-Ems

Sonntag 17. November 14.00 Uhr

VfL Oythe – 
SV Bevern

Stadion »An der Hasenweide«

VfL Sportlerball 2019:

Ehrenamtspreis für Otto Bocklage

Ehrungen: Sportlerin und Sportler 

des Jahres, Mannschaft des Jahres

Was macht eigentlich ...?

Christian “Zetti” Zurborg
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grußwort
Liebe Sportfreunde, 

Sehr verehrte Fans und Gäste des VfL Oythe

Herzlich Willkommen zum heutigen 

Heimspiel unserer 1. Herrenmannschaft 

in der Landesliga Weser - Ems gegen den 

amtierenden Meister der Landesliga, 

den SV Bevern.

Wir begrüßen auch unsere Gäste, Fans 

und Verantwortliche des Vereins aus 

Essen im Landkreis Cloppenburg hier 

im Stadion „An der Hasenweide“.

Das Spiel wird geleitet von Schiedsrichter 

Marc Lübbers und seinen Assistenten Jan 

Krummen und Patrick Andrees. Auch 

dem Schiedsrichtergespann ein herz-

liches Willkommen.

Liebe Fußballfreunde. Mit dem durchaus 

erfolgreichen Oktober mit 10 Punkten 

aus 5 Spielen sowie dem überzeugenden 

Sieg in Schüttorf am Freitag vor dem 

Sportlerball, steht unsere 1. Herren-

mannschaft da, wo man sie vor der Saison 

auch erwartet hatte. Jetzt heißt es, im 

heutigen Heimspiel, immerhin gegen 

den amtierenden Meister und direkten 

Tabellennachbarn SV Bevern und dann 

im Lokalderby am Samstag 23.11. gegen 

den Dauerrivalen und heißen Meister-

schaftsanwärter BW Lohne diese Position 

zu verteidigen. 

Unsere 2. Herrenmannschaft hat nach 

dem sehr erfolgreichen September mit 10 

Punkten aus 4 Spielen zzt. eine größere 

Durststrecke zu überwinden. Aus den 

letzten 5 Spielen sind nur 3 Punkte (3 : 0 

zu Hause gegen Garrel) zu verzeichnen. 

Noch steht die Mannschaft relativ ge-

sichert im Mittelfeld der Tabelle, aber in 

den nächsten 2 Spielen gegen tiefer plat-

zierte Mannschaften sollten dringend 

wieder Punkte eingefahren werden um 

nicht mit in die Abstiegszone zu gelangen. 

Unsere 3. Mannschaft, die leider im-

mer noch auf einem Abstiegsplatz in der 

Kreisliga steht, kann einem manchmal 

ein bisschen leid tun. Trotz guter und 

überlegen geführter Spiele gelingt es 

nicht, Punkte einzufahren.

Aber die Saison ist noch lang und die 

verdiente Ehrung zur Mannschaft des 

Jahres 2019 auf unserem Sportlerball 

(Bericht ab Seite 20) sollte noch mal einen 

positiven Schub geben um das Ruder 

rum zu reißen. 

Die 4. Herrenmannschaft und die 5. Her-

renmannschaft haben mittlerweile auch 

Punkte gesammelt und spielen in ihrer 

Klasse wieder gut mit. 

Unsere 1. Damen - Volleyballmannschaft 

hat nach dem Sieg im Qualifikationsspiel 

zum DVV Pokal gegen Borken und der 

wohl nicht überraschenden Pokalnieder-
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lage gegen Erstligist VfB Suhl endlich die 

ersten Saisonsiege eingefahren.

Am Sportlerballwochenende (eine Spiel-

verlegung war leider nicht möglich) 

musste die Mannschaft zum Doppel-

spieltag nach Berlin reisen. Beide Spiele, 

gegen RPB Berlin und gegen VCO Berlin 

wurden mit 3 : 2 Sätzen gewonnen.

Auch die 2. Und 3. Volleyballmann-

schaftsteigt konnten ihre Auswärtsspiele 

gewinnen und rangieren in ihren Ligen 

in der Tabellenspitze. 

Es war also ein schönes und erfolgrei-

ches vergangenes Wochenende für den 

VfL Oythe.

Wir wünschen uns, dass dieses Wochen-

ende ebenso gut verläuft.

Mit sportlichen Grüßen,

 

Reinhard Ellert 

Redaktion „47“
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die landesliga-karte
Der vfl oythe unterwegs
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unser heutiger gast

SV Bevern 
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Der Kader: SV Bevern
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LOHNE BARNSTORFVECHTA

OPTIK · UHREN · SCHMUCK · HöRgERäTE

TeL.: 04441 3555

www.arthur-mueller.de
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Der Kader: SV Bevern
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spielplan
1. Herren Landesliga Weser - Ems

So., 17.05.20 15:00
H

FC Schüttorf 09 17.05. 

So., 24.05.20 15:00 A
SV Bevern

Calhorner Str. 20, 49632 Essen 24.05. 

Sa., 30.05.20 15:30 H SC Blau-Weiß 94 Papenburg           30.05.

Achtelfinale 
Bezirkspokal  

So., 15.12.19 15.00

A    

Blau-Weiss Hollage                                                                   
Bergstr. 18, 49134 Wallenhorst 

               

Spielplan 1. Herren Landesliga Weser - Ems

So., 17.11.19 14:00 H SV Bevern 17.11.

Sa., 23.11.19 18:30 A
TuS Blau-Weiß Lohne

Steinfelder Str. 5, 49393 Lohne 23.11.

Fr., 29.11.19 20:00 H SV Grün-Weiß Firrel 29.11.

So., 08.12.19 14:00 A
VfL Wittekind Wildeshausen

Glaner Str. 2, 27793 Wildeshausen 08.12.

So., 23.02.20 14:00 H SC Melle 03 23.02.

So., 01.03.20 15:00 A
BV Essen

Hasestr. 7, 49632 Essen 01.03.

So., 08.03.20 15:00 H VfL Germania Leer 08.03.

So., 15.03.20 15:00 H VfR Voxtrup 15.03.

So., 22.03.20 14:30 A
SV Union Lohne

Jahnstr. 2 , 49835 Wietmarschen 22.03.

So., 29.03.20 15:00 H BV Cloppenburg 29.03.

So., 05.04.20 15:00 A
SV Falke Steinfeld

Ziegelstr., 49439 Steinfeld 05.04.

So., 19.04.20 15:00 H TV Dinklage 04 19.04.

So., 26.04.20 15:00 A
SV Holthausen/Biene 1931

Zum Biener Busch, 49808 Lingen/Ems 26.04.

So., 10.05.20 15:00 A
SV Grün-Weiß Mühlen

Am Sportplatz 9, 49439 Mühlen 10.05.

So., 17.05.20 15:00 H FC Schüttorf 09 17.05.

So., 24.05.20 15:00 A
SV Bevern

Calhorner Str. 20, 49632 Essen 24.05.

Sa., 30.05.20 15:30 H SC Blau-Weiß 94 Papenburg           30.05.

Achtelfinale 
Bezirkspokal

So., 15.12.19 15.00
A                   

Blau-Weiss Hollage                                                                   
Bergstr. 18, 49134 Wallenhorst
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rückblick
I. Herren

Auch von uns ein herzliches Hallo zum 

Heimspiel gegen den SV Bevern. 

Ganz besonders begrüßen wir die gegne-

rische Mannschaft, sowie den Trainer-

stab und die mitgereisten Fans aus dem 

Nachbar-Kreis.

In den letzten zwei Wochen hat sich in 

der Tabelle der diesjährigen Landesli-

ga-Saison einiges getan. An erster Stelle 

steht aber nach wie vor die Mannschaft 

vom SC Melle 03, die das Topspiel am 

letzten Wochenende in Lohne mit einem 

0-0 beendete.

Wir selbst konnten in den letzten zwei 

Wochen unsere drei Spiele allesamt ge-

winnen, was uns in dieser Saison bisher 

noch nicht gelungen war.

Aber der Reihe nach. Am Reformations-

tag reisten wir ins Emsland zum SC BW 

Papenburg. Die Papenburger hatten ihr 

erstes Spiel unter dem neuen Trainer Alo 

Weusthof mit 4-1 gewonnen und woll-

ten natürlich auch gegen uns im eigenen 

Stadion punkten. Diesen Gefallen taten 

wir ihnen aber nicht. Die ersten zwanzig 

Minuten gehörten Papenburg. Danach 

kamen wir besser ins Spiel und konnten 

durch Dennis Jex kurz vor der Pause in 

Führung gehen. Im zweiten Abschnitt 

bediente Jex in der 56. Minute Marcus 

Kohls mit einem schönen Diagonalball. 

Dieser nahm den Ball im hohen Tempo 

mit und vollstreckte eiskalt zum 2-0. 

Papenburg schüttelte sich aber nur kurz. 

Bereits vier Minuten später gelang Pa-

penburg der Anschlusstreffer zum 2-1. 

Nach einer äußerst fragwürdigen roten 

Karte für Lukas Büssing wurde es die 

letzten zwölf Minuten noch einmal eng. 

Papenburg drückte und versuchte mit 

der Brechstange den Ausgleichstreffer zu 

erzielen. Doch wir konnten den knappen 

Vorsprung ins Ziel retten.

Am Sonntag darauf gastierte der SV GW 

Mühlen bei uns im Stadion “An der Hasen-

weide“. Nach starken 15 Minuten von uns 

gaben wir das Spiel danach an Mühlen 

ab. In Minute 24 kassierten wir dann 

das Gegentor zum 0-1. Mühlen war am 

Drücker und hätte durchaus ein, zwei 

Tore nachlegen können. In der 56. Minute 

kassierte Süle Odabasi die gelb-rote Karte. 

Somit mussten wir über eine halbe Stunde 

in Unterzahl bestehen. Dieser Platzver-

weis sollte uns aber Aufschwung geben. 

Durch die Einwechslungen von Marcus 

Kohls und Mo Saddik wurden die Flügel 

neu belebt. Saddik war es dann auch der 

den Ausgleich für uns erzielen konnte. 
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Mühlen war weiterhin gefährlich, konnten 

ihre Chancen aber nicht nutzen. Auf der 

anderen Seite erzielte Tim Wernke den 

2-1 Führungstreff er für uns, gefolgt vom 

3-1 durch Dustin Beer in der 78. Minute, 

der einen Elfmeter verwandelte. Nur zwei 

Minuten später konnte Mühlen auf 3-2 

verkürzen. Doch mit dem Schlusspfiff  

erzielte Marcus Kohls das 4-2 für uns. 

Fazit: bei besserer Chancenverwertung 

für Mühlen wäre ein Sieg für sie drin 

gewesen. Nach der roten Karte zeigten 

wir aber eine super Moral und haben uns 

diesen Sieg erkämpft.

Am letzten Wochenende reisten wir be-

reits am Freitag in die Grafschaft Bent-

heim zum FC Schüttorf 09. Gerade vor 

dem am Samstagabend stattfindenden 

Sportlerball wollten wir eine gute Leis-

tung und einen Sieg, damit wir auch ver-

nünftig feiern konnten. Das gelang uns 

auch. Noch erfreulicher war, dass wir es 

zum ersten Mal geschaff t haben, ein Spiel 

über 90 Minuten komplett zu dominieren. 

Unsere Tore erzielten Niklas Ellmann in 

der 42. Minute sowie Marcus Kohls (58. 

Minute) und Tim Wernke (63. Minute). 

Mit drei Siegen im Rücken und dem ge-

rade zum Sportler des Jahres gekürten 

Sebastian Graf von Merveldt (an dieser 

Stelle noch einmal Herzlichen Glück-

wunsch, Murphy!!) im Team wollen wir 

heute im Heimspiel gegen den SV Bevern 

nachlegen und unseren dritten Tabellen-

platz festigen. Das Selbstvertrauen sollte 

da sein, hoff entlich bringen wir es auch 

auf den Platz.

Stephan Stukenborg

Spieler I. Herrenmannschaft
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Schiedsrichter – Anwärterlehrgang 2020

Liebe Fußballfreunde, liebe Fußballer des VfL,

die Hinrunde der Saison 2019 / 2020 neigt sich dem Ende und 
die Winterpause steht bevor. Eine Auszeit, die sich sicherlich alle 
Aktiven redlich verdient haben.

Der Schiedsrichter – Ausschuss des NFV Kreis Vechta möchte 
diese Zeit nutzen und bietet wie in den vergangenen Jahren 
auch einen Schiedsrichter – Anwärterlehrgang an. 
Dieser Lehrgang beginnt 

Anfang Januar 2020 

in der Gaststätte „Zum Schanko“ in Langenberg.

Der Lehrgang wird zehn Unterrichtsabende à drei Stunden beinhalten und beginnt 

am 08.01.2020. Die Prüfung findet am 29.01.2020 statt. Fahrgelegenheit ist gegeben! 

Teilnehmen kann jede(r), die / der

1. am 31.03.2020 mindestens 14 Jahre alt ist und
2. nach erfolgreicher Prüfung dem NFV Kreis Vechta als aktiver 

Schiedsrichter zur Verfügung steht.

Da der VfL dringend Schiedsrichter benötigt, würden wir uns freuen, wenn verstärkt 
Juniorinnen und Junioren der oberen Jugendmannschaften an diesem Lehrgang 
teilnehmen würden!

Wichtiger Hinweis: Wer als aktiver Schiedsrichter zur Verfügung steht, erhält 
neben einer guten finanziellen Entschädigung auch einen Ausweis, der zum 
Besuch sämtlicher Fußballspiele auf DFB-Ebene (also auch Bundesliga) bei 
freiem Eintritt berechtigt.

Schiedsrichterobmann VfL Oythe
Helmut Müller
Oldenburger Str. 127
49377 Vechta
E-mail: mh.vechta@t-online.de Tel: 017623100525 oder 04441-6730

Weitere Informationen zu diesem Lehrgang erteilt :

die Hinrunde der Saison 2019 / 2020 neigt sich dem Ende und 
die Winterpause steht bevor. Eine Auszeit, die sich sicherlich alle 

Der Schiedsrichter – Ausschuss des NFV Kreis Vechta möchte 
diese Zeit nutzen und bietet wie in den vergangenen Jahren 
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rückblick
Bericht II.Herren: VfL Oythe II - SV Altenoythe 1:2

Das 13.Saisonspiel unserer Mannschaft 

fand aufgrund des Sportlerballs bereits 

am Freitagabend auf der Sportanlage 

am Oyther Berg statt. Das Ziel war klar: 

Die unterirdische Bilanz der Spiele am 

Oyther Berg (zuvor drei Heimspiele, da-

bei 0 Punkte und ein Torverhältnis von 

0:10 – zum Vergleich: Heimspiele an der 

Hasenweide: 4 Spiele, 12 Punkte und ein 

Torverhältnis von 9:1) sollte verbessert 

werden. Das Spiel begann dann auch gar 

nicht schlecht. Unsere Mannschaft über-

nahm vom Start weg das Kommando, 

hatte viel Ballbesitz und verbuchte erste 

Torannäherungen. Aber das Tor fiel auf 

der anderen Seite. Mit dem ersten Angriff  

und nach einer Flanke von der rechten 

Seite nickte Maik Nirwing, Torjäger des 

SV Altenoythe, zum 1:0 ein (6.). Das nächste 

Highlight folgte kurze Zeit später: Nach 

15 Spielminuten griff  der Altenoyther 

Niclas Baumeister zur Notbremse und fl og 

mit der Roten Karte vom Platz. Unsere 

Mannschaft spielte fortan 75 Minuten in 

Überzahl. Es war also alles bereitet für 

eine Wende des Spielergebnisses – doch 

es kam anders. Ein Konter der Gäste en-

dete mit einem Foulspiel im Strafraum. 

Es gab Elfmeter und Stefan Brünemeyer 

verwandelte diesen souverän zum 2:0 (30.). 

Dies war auch das Halbzeitergebnis. Die 

2.Halbzeit war dann geprägt von viel Ball-

besitz unserer Mannschaft. Es konnten 

auch einige Chancen erspielt werden, diese 

wurden aber allesamt vergeben – dies 

war auch dem Schlussmann des SV Alte-

noythe geschuldet, der sehr stark hielt. 

In der 79.Minute war Nikolai Schöneich 

dann aber machtlos – Florian Greifendorf 

erzielte sein 5.Saisontor. Dieses Erfolgs-

erlebnis war gleichzeitig der Schlusspunkt 

des Spiels, ein weiterer Treff er sollte uns 

nicht gelingen. Rückblickend betrachtet 

war das auch irgendwie verdient, denn 

die letzte Entschlossenheit zur Wende hat 

einfach gefehlt. Aus 75 Spielminuten in 

Überzahl muss mehr rausspringen. Das ist 

enttäuschend, gerade auch in Anbetracht 

der Tatsache, dass die direkte Konkurrenz 

weiter punktet und die Mannschaften im 

unteren Bereich der Bezirksliga näher 

zusammenrücken. Nun gilt es, weiter Gas 

zu geben und es am Freitag (15.11.2019 um 

19:30 Uhr) im Heimspiel gegen den direk-

ten Konkurrenten FC Lastrup besser zu 

machen. Vermutlich wieder am Oyther 

Berg. Nächster Anlauf…

Henrik Freese
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rückblick
Bericht IiI.Herren

Die Mannschaft des Jahres zieht Bilanz 

zur Halbzeit

Am 09.11.19 wurden wir beim jährlichen 

Oyther Sportlerball für unsere starke 

Leistung in der vergangenen Saison 

2018/2019, die mit dem Aufstieg in die 

Kreisliga ihren Höhepunkt fand, zur 

„Mannschaft des Jahres 2019“ gewählt. 

Mit 68 Punkten und einer Bilanz von 

90:44 konnte sich dieses Team gegen zahl-

reiche Favoriten (u.a. Fortuna Einen, RW 

Damme 2, FC Varenesch) durchsetzen und 

während die OV auch noch nach 2/3 der 

Saison davon sprach, dass Oythe „den 

Moment genießt“, zeigte die 3.Herren bis 

zum Ende durchweg stabile und ordent-

liche Leistungen und stieg mit 10 Punk-

ten Vorsprung auf den drittplatzierten 

Varenesch verdient auf.

Die aktuelle Saison holte uns allerdings 

auf den Boden der Tatsachen zurück und 

obwohl wir mit einem starken 4:1 Sieg 

in Steinfeld sehr gut in die Saison ge-

startet waren, konnten wir die Stabili-

tät der Vorsaison bis jetzt noch nicht 

wieder erreichen und stehen nun am 

Ende der Hinrunde mit 8 Punkten aus 

15 Spielen folgerichtig auf dem zweit-

letzten Tabellenplatz. Dabei stellen wir 

mit 35 geschossenen Toren eine durch-

aus effektive und gefährliche Offensive, 

aber Unkonzentriertheiten und Fehler 

im Defensivverhalten die unsere Gegner 

eiskalt ausnutzten, kosteten uns im Laufe 

der Hinrunde einige Punkte. Was nun 

zählt, ist sich defensiv zu stabilisieren, 

Flüchtigkeits- und Konzentrationsfehler 

abzustellen und die nötigen Punkte für 

den Klassenerhalt mit vollem Einsatz als 

Team zu sammeln.

VfL Oythe 3 – SV Handorf Langenberg (2:2)

Nachdem der erste Anlauf dieser Partei 

aufgrund einer ausgefallenen Flucht-

lichtanlage abgebrochen werden musste, 

sollten die nächsten wichtigen Punkte im 

Abstiegskampf gegen unseren Mitaufstei-

ger aus dem Vorjahr Handorf Langenberg 

geholt werden. Es kam allerdings wie es 

kommen musste: bereits in der dritten 

Minute landete eine Abwehraktion von 

Fabian Lammers unglücklich im eigenen 

Tor. Die Mannschaft lies die Köpfe jedoch 

nicht hängen und Fred Suffner relati-

vierte die Führung bereits in der 10‘ mit 

einem sehenswerten Treffer zum 1:1. In 

einer von Fehlpässen und wenigen High-

lights geprägten ersten Halbzeit, konnte 

lediglich Langenberg einen Oyther Auf-

baufehler mit einem Treffer aus 35m zur 

2:1 Pausenführung nutzen. Zur zweiten 
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Halbzeit wechselte Oythe off ensive und 

brachte mit Henrik Rasche und Sören 

Berendes zwei neue Akteure ins Spiel, aber 

die zweite Halbzeit verlief wie die erste 

Halbzeit und außer dem Ausgleichstreff er 

durch Berendes, gab es wenige Chancen 

und Highlights auf beiden Seiten, sodass 

das Spiel gerecht mit 2:2 endete.

VfL Oythe 3 – Falke Steinfeld 2 (2:3)

Die erste Rückrunden Partie begann für 

uns ganz nach dem Motto „und täglich 

grüßt das Murmeltier“: ein Abwehrver-

such von Phillip Roloff  in der 4. Minute 

landete unglücklich vor den Füßen des 

Steinfelder Stürmers, sodass dieser aus 

5m nur noch zum 0:1 für Steinfeld ein-

schieben mussten. Sichtlich geschockt 

kann sich der VfL bei ihrem Schlussmann 

Florian Gellhaus bedanken, welcher zwei 

Mal stark im 1 gegen 1 parierte und somit 

eine höhere Führung für Steinfeld ver-

hinderte. Der etwas glückliche Ausgleichs-

treff er durch Sören Berendes, der eine 

Bogenlampe von Simon Kalkhoff  zum 1:1 

verwertete, brachte die Dritte zurück ins 

Spiel und Oythe hatte durchaus Chancen 

zur Halbzeit in Führung zu liegen (Mid-

delkamp 21‘& 30‘, Berendes 41‘). Die zweite 

Halbzeit verlief im Grund wie das Ende der 

ersten Halbzeit: Oythe 3 drückte auf die 

Führung und hatte zahlreiche Chancen, 

aber Steinfeld machte aus zwei Chancen 

zwei Tore und lag unverdient aber eff ektiv 

zwischenzeitlich mit 3:1 vorn (58‘ & 73‘). 

In der 81‘ Minute verkürzte Berendes mit 

seinem 15ten Saisontreff er nochmal auf 

3:2, aber auch das Tor und zwei weitere 

Hochkaräter konnte Oythe nicht mehr 

nutzen und verliert am Ende unglück-

lich mit 3:2.

Patrick Pundsack
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Sportlerball
VfL Oythe feiert Sportlerball

Im voll besetzten Gasthaus Sextro feierte 

der VfL Oythe wieder seine berauschende 

Rot-Weiße Nacht.

Der 1. Vorsitzende Wolfgang Büssing 

konnte über 500 Gäste begrüßen. Höhe-

punkte des Balls waren die Sportlerehrun-

gen und eine toll bestückte Tombola, für 

die noch mal ein herzliches Dankeschön 

an die Sponsoren geht.

Rot-Weiße Nacht des VfL Oythe

Die geehrte Sportlerin mit den geehrten Sportlern und Ehrenamtspreisträger
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Ehrenamtspreis 2019

VfL Oythe feiert Sportlerball

Otto Bocklage wurde für seine Verdienste 

mit dem Ehremamtspreis ausgezeichnet. 

In den Jahren von 1986 bis 1989 war er 

stellvertretender Vorsitzender beim VfL. 

Vor dieser Zeit war er als Betreuer bei den 

Seniorenmannschaften tätig. Seit 1990 

war er als Referent für Öffentlichkeits-

arbeit dann zuständig für die Aquisition 

von Werbepartnern auf den Banden und 

Fahrzeugen, die dem VfL zur Verfügung 

stehen. Weiterhin organisierte er von 

1996 bis 2018 den Einsatz der Fahrzeuge, 

wobei er starke Unterstützung von seiner 

Ehefrau Marianne erhielt. Die Einteilung 

der Busse, Übergabe und Rückgabe der 

Schlüssel, manchmal auch in den späten 

Abendstunden, mussten koordiniert und 

durchgeführt werden. Im Jahre 2018 be-

endete er seine aktive Vorstandstätigkeit, 

wobei er aber weiterhin dem VfL mit Rate 

und Tat hilfreich zur Seite steht.

Herzlichen Glückwunsch! 

Foto: Franz Middelkamp
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Sportlerwahl 2019

Die III. Fußball-Herrenmannschaft wurde 

zur Mannschaft des Jahres gekürt.

Das Team hat in der vergangenen Saison 

in der I. Kreisklasse 21 Spiele gewonnen 

und hat bei 30 Saisonspielen insgesamt 

90 Tore geschossen, also im Schnitt exakt 

drei Tore pro Spiel! Der Torjäger dieser 

Mannschaft hat allein 21 Tore zum Erfolg 

beigesteuert! Obwohl es am Ende dieser 

sehr erfolgreichen Saison nicht zum Meis-

tertitel in der Spielklasse reichte, war der 

2. Tabellenplatzatz verbunden mit dem 

Aufstieg in die Kreisliga Vechta. Erstmalig 

ist damit der VfL Oythe mit einer dritten 

Mannschaft in der Kreisliga vertreten.

Herzlichen Glückwunsch!

Foto: Franz Middelkamp
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Sportlerwahl 2019

Sebastian Graf von Merveldt ist Sportler 

des Jahres! Mit dem Fußballspielen hat er 

schon vor der Jahrtausendwende in der 

Kindergartengruppe des VfL Oythe begon-

nen. Er durchlief sämtliche Jugendmann-

schaften des VfL und schaffte im Sommer 

2012 den Sprung von der A.-Jugend direkt 

in die I. Herrenmannschaft! Hier konn-

te er sein Talent als „Allrounder“ - er 

spielte fast schon auf jeder Position- bis 

heute immer wieder unter Beweis stellen 

und zeichnet sich dabei durch seine hohe 

Teamfähigkeit aus!

Wenn man bedenkt, dass er schon mit 

Spielern wie Peter Krotzek, Nils Unger 

und Mark Pallentin in einer Mannschaft 

gestanden hat und er immer noch zu den 

Stützen dieser Mannschaft gehört, kann 

man erkennen, wie wichtig er für sein 

Team ist! Er hat es mittlerweile auf 181 

Ligaspiele beim VfL gebracht - davon 28 

Spiele in der Oberliga - und er erzielte 

bisher 18 Tore.

Herzlichen Glückwunsch! 

Foto: Franz Middelkamp
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Sportlerwahl 2019

Sportlerin des Jahres ist Christin Müller. 

Auf dem Spielfeld zeichnet sie sich durch 

große Sprungkraft, Schnelligkeit, Schlag-

härte und ihr ganz besonderes Ballgefühl 

aus. Für den Volleyballsport zeigt sie im-

mer großen Einsatz. Den Sport erlernte 

sie in ihrer Heimatstadt Nordhorn und 

sie kam über die Stationen Emlichheim 

und Warendorf 2009 zum VfL Oythe und 

spielte über viele Jahre in der 2. Bundes-

liga. Bereits in ihrem ersten Jahr errang 

sie mit der Mannschaft die Vizemeister-

schaft. Nach vielen erfolgreichen Jahren 

beendete sie ihre Karriere in der 2. Liga 

und legte eine Volleyballpause ein. Nach 

der Geburt ihres Sohnes und dem Umzug 

ihrer Familie nach Steinfeld beschloss sie 

2018, mit der 2. Mannschaft in der Obeliga 

wieder durchzustarten.

Herzlichen Glückwunsch!

Foto: Franz Middelkamp
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Impressionen vom Sportlerball

Fotos: Franz Middelkamp

Tolle Stimmung

Großer Jubel bei der Mannschaft des Jahres.

Der Trainer genießt im Stillen.

Die Sportler des Jahres der letzten 5 Jahre

Volle Tanzfl ächen
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#ansprechpartner
1. Vorsitzender: Wolfgang Büssing 

0 44 41 - 92 11 44
Wilhelm-Busch-Str. 12 
49377 Vechta

Fußballobmann: Andreas Mitzlaff 
0173 - 40 69 412

von-Tribbe-Weg 7 
49456 Bakum

Fußballjugend- 
obmann:

Stephan Bünger 
0 44 41 - 8 45 23

Oythe 12a 
49377 Vechta

Volleyballobmann: Matthias Schumacher 
0 44 41 - 8 11 68

Hoher Esch 10 
49377 Vechta

Gymnastik: Marianne Zeglin 
0 44 41 - 8 25 29

Dohlenstr. 18b 
49377 Vechta

Sportabzeichen: Rainer Neumann 
0 44 41 - 24 73

Fasanenstr. 42 
49377 Vechta

Redaktion "47": Reinhard Ellert 
0152 - 567 607 91

Michael Surmann 
0151 - 588 900 09

Stukenborger Str. 4 
49377 Vechta

Nachtigallenweg 26 
49424 Goldenstedt

Stadion: „An der Hasenweide“ 
0 44 41 - 8 29 00

An der Hasenweide 
49377 Vechta (Oythe)

Sportanlage: 
(Training) 

„Oyther Berg“ 
0 44 41 - 99 95 85

Oythe 25 
49377 Vechta (Oythe)

Internet / E-Mail: www.vfl-oythe.de info@vfl-oythe.de

Verehrte Leserin, verehrter Leser,

die Stadionzeitschrift des VfL Oythe kann nur in dieser Form erscheinen, weil wir durch 

die geschalteten Werbungen unserer Sponsoren die dazu notwendigen Mittel erwirt-

schaften. Sponsoren zu haben ist gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, bei 

Ihren zukünftigen Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner zu berücksichtigen.    

Redaktion "47"

ImpressumImpressum: 

"47":  Stadionzeitung des VfL Oythe 

Herausgeber:  Sports Promotions GbR 

Erscheinung:  jedes Heimspiel der I. Herrenmannschaft des VfL Oythe 

Auflage:  150 Exemplare 

Satz/Druck:  Druckerei B. Heimann GmbH, Dinklage

Titelfoto: Franz Middelkamp

Die Inhalte dieser Stadionzeitung sollen die Interessen des VfL Oythe vertreten. Die Redaktion verpflichtet sich, sich an 

den Interessen des Vereins auszurichten und mit Hilfe dieser Zeitung die Vereinspolitik aktiv mitzugestalten und zum 

Wohle des Vereins beizutragen. Der Vorstand behält sich Änderungen des Inhalts vor.
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Wir sind Anders:

13 Standorte,
820 Mitarbeiter,
5 Marken.

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 9,6–9,3 l/100 km;  

CO2-Emissionen kombiniert: 224–216 g/km.

A
N

D
E

R S - G R U P P
E



29

volleyball
DVV-POKAL-ACHTELFINALE

Mit einem souveränen 3:0-Sieg ist der VFB 

Lotto Suhl in die nächste Pokalrunde ein-

gezogen. Victoria Foucher (Gold) vom VFB 

Suhl und Mila Engelmann (Silber) vom VfL 

Oythe wurden als MVP ś ausgezeichnet.

MVP‘s

Spielszene VfL Oythe – VfB Lotto Suhl. 

Foto:Elke Schikora

VfL Oythe und VfB Suhl. Gemeinsames Foto
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www.alte-oldenburger.de

WI R SI N D SO.
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Volleyball: 2. Bundesliga Nord

Erfolgreiches Wochenende in Berlin. Mit 

zwei Siegen kehrt das VfL-Team nach 

Vechta zurück. Am Samstag wurde RPB 

Berlin mit 3:2 besiegt. Am Sonntag (10.11.) 

gab es ebenfalls einen 3:2-Sieg gegen den 

VCO Berlin. Christine Aulenbrock wurde 

im Spiel gegen RPB Berlin und Paulina 

Brys im Spiel gegen VCO Berlin als „wert-

vollste Spielerin“ ausgezeichnet.



32

Handwerkskunst
durchdacht.

Wolfgang Büssing Bedachungs-GmbH

Dorfstraße 4 · 49377 Vechta

Tel. 04441 9211-44 · Fax 9211-48

www.buessing-dach.de

Reetdächer und -sanierung

Hart- und Gründächer

Pavillions und Sonderbauten

Industriebauten

Wolfgang Büssing Bedachungs-GmbH

Dorfstraße 4 · 49377 Vechta

Tel. 04441 9211-44 · Fax 9211-48

www.buessing-dach.de

 Wilhelm Busch Str.4 49377 Vechta  

 Tel. 04441 921520 www.kfz-surmann.de 
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Die alte – neue Vierte

Theoretisch und Praktisch

(21.10.ls)Theoretisch (vom Papier her auf-

gestellt) könnten wir zwei Mannschaften 

stellen. - Praktisch ist immer anders. 

Wir haben urlaubs-, verletzungs- und 

arbeitsbedingt kein Vorbereitungsturnier 

spielen können. 

Zur Chronik: Aufgehört haben Julia Büs-

sing und Lena Bokop. Als Zugänge ver-

buchten wir Laura Hüninghake  und Alina 

Schmedes. 

Wieder ins Training eingestiegen sind 

Lisa Büssing und Lisa Varelmann, weil 

sie wieder „zu Hause“ sind. 

Rena Fortmann hat ihre Achillessehne 

auskuriert und trainiert auch wieder. 

Leider kann Jana Kolbek noch nicht sa-

gen, wie es mit ihrer verletzten Schulter 

weitergeht. Sie ist in Behandlung…

Es konnte nur besser werden. Nach dem 

zweiten Spieltag hatten wir immerhin 

sechs Punkte.

Nach sechs Wochen Spielpause kam end-

lich ein Trainingsspiel gegen Twistringen 

zustande. Mit Selin Seker aus der fünften 

Mannschaft haben wir 3:1 gewonnen.

Am 26.10. wurde es dann ernst: dritter 

Spieltag in Oldenburg gegen OTB III. Beide 

Trainer waren an Bord und genug Spiele-

rinnen hatten wir auch. Für die urlauben-

de Johanna nahmen wir „Tete“ Stolle aus 

unserer Fünften mit. Sie hat bereits zwei 

Jahre bei mir trainiert, bevor im letzten 

Jahr Ali Hobst die Mannschaft übernahm. 

Tete kann mit dem Jugendspielrecht in 

verschiedenen Mannschaften auflaufen, 

ohne sich festzuspielen. 

Nach dem 3:1 Sieg traten wir als Tabellen-

führer die Heimreise an. 

Am 03.11. gelang uns als Gastgeber zu-

nächst ein 3:0 gegen Lindern. Im zweiten 

Spiel gegen Bloherfelde hatten wir mit 1:3 

leider das Nachsehen. 

Tabellenführer sind wir immer noch, 

zumindest bis zum 24.11. – Die Tabelle ist 

aber noch nicht aussagekräftig, aufgrund 

der verzerrten Spielansetzungen.

Lothar Schulze

Spielanalyse am Heimspieltag, Trainer 

Nico Mommeyer
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# 23

20.03.93

Mittelfeld

188 cm

76 kg

seit 1999

Sebastian von MerveldtName

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

# 17

19.05.90

Abwehr

198 cm

89 kg

seit 2012

Fabian MeyerName

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

# 9

21.04.89

Mittelfeld

178 cm

77 kg

seit 2008

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Willi Heise

# 1

30.10.90

Torwart

192 cm

93 kg

seit 2012

Süleyman Odabasi

# 3

28.12.93

Abwehr

180 cm

79 kg

seit 2008

Dennis JexName

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

# 8

09.05.92

Mittelfeld

182 cm

69 kg

seit 2010

Markus Kohls

# 18

30.06.88

Angriff

188 cm

90 kg

seit 2019

Tim Wernke

# 25

01.05.94

Mittelfeld

179 cm

60 kg

seit 2019

Mahmoud Saddik

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

Trainer

08.12.85

186 cm

seit 2006

Raphael Dornieden

Lukas Büssing

# 4

01.11.99

Abwehr

185 cm

70 kg

seit 2006

Dustin Beer

# 10

29.01.93

Mittelfeld

175 cm

73 kg

seit 2018

Andre Werneke

# 29

18.02.89

Torwart

191 cm

95 kg

seit 2018

1. Herrenmannschaft Fussball

Yannik Persson
# 22

12.11.92

Abwehr

178 cm

80 kg

seit 2019

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

# 15

22.09.00

Angriff

194 cm

90 kg

seit 2019

Janik Dieckmann
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Saison 2019-2020

# 19

09.02.98

Mittelfeld

174 cm

74 kg

seit 2017

Niklas Ellmann

Co-Trainer

23.09.92

190 cm

seit 2018

Julian Gieseke

Co-Trainer

Johannes Lücker

stellv.

Vorsitzender

02.01.61

188 cm 

seit 2012

Vorsitzender

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

Andreas Mitzlaff

Obmann

30.03.65

190 cm

seit 2018

Anke Tabeling-Ahlrichs

Masseurin

05.03.67

182 cm

seit 2012

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Marcel Hesselmann

# 5

10.11.93

Abwehr

186 cm

80 kg

seit 2014

# 11

03.05.94

Angriff

180 cm

70 kg

seit 2007

Nico Emich

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Justus Stärk

# 7

24.01.99

Mittelfeld

186 cm

92 kg

seit 2005

Arne Torliene

# 12

23.08.96

Torwart

196 cm

95 kg

seit 2019

# 20

10.12.94

Angriff

185 cm

83 kg

seit 2019

Johannes Bröring Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Markus Lübberding

# 21

13.07.98

Abwehr

186 cm

85 kg

seit 2018

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

Karl-Heinz Egbers

Torwart-

trainer

12.11.46

174 cm

seit 2005

Werner Mucker

Betreuer

07.04.52

187 cm

seit 1963

Stephan Stukenborg

# 6

15.04.91

Mittelfeld

178 cm

79 kg

seit 2010

Rivaldo Brüning

# 14

02.01.00

Mittelfeld

174 cm

69 kg

seit 2019
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Debeka - Mitzlaff Ötschy Ouzo Andy
Andrea & 
Reinhard

Mucki

Musikverein
Oythe

Sille & Manni REHO Gruppe
Willibald 

Sieveke
Agatha & 
Helmut

Olli G.
(Ailton)

I. Herren Dieter Bosche
Familie

A. Middelkamp
Hafensänger

MGV
Frohsinn Oythe

MH
Leonie &

Merle
Fliesen Witte

Familie
Rudi Lammers

Containerdienst
Hake

II. Volleyballdamen 
sponsored 

by Matthias

Dorfpokalsieger
Team Wasserwerk

Willi JD Farmbiker

Stahl- u. Fahrzeugbau

Gellhaus
IV. Herren

VFL
Iris Börgerding

I. Volleyballdamen 
VfL

Stimme der Vernunft 
und sein Bruder

Familie
H. Middelkamp

W. Denker & G. Müller & H.Uptmoor für den VfL Oythe

V. Herren
Guste &
Gunter

Uwe 
Börgerding

Maria & Heini Sam & Charlotte

Familie
Hannes Lücker

Marina, Ingo & 
Emilie

Angela & 
Clemens

Sabine, Hubert,
Anna & Julia

Marita, Johannes, 
Carina & Sara

Büssing ist

heute ganz Anders
Marianne &

Otto
Alte Herren Detta & Stephan

FC Schalke 04
Neumann

Die
Rohrverleger

Gasthaus
Sextro

Philipp &
Maxi
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VfL Jugendhaus
Erwerben Sie für 20 Euro pro Jahr ein Sponsorenfeld und 
unterstützen Sie damit die Jugendarbeit des VfL Oythe.

Auch mehrere Felder können erworben werden!

Radi
Familie

Peter Zeglin
André

Börgerding
Der

Schneider

"Der 
Reetdachdecker"

Fam. ludwig
Windhaus

Claudia, Wolfgang, 
Lukas & Jakob

III. Herren
Cora

Börgerding

Franz
A-Jugend

Supporters
Design &

Holz
Ferdinand

Sieveke
Rolf

Familie
Leo Wilmering

Die Letzten S H
Dorfsportgemeinschaft

Holzhausen

Nur der BVB! Paul Bosche
Heike &

Bernhard
Vechtaer Christ 

Demokraten
Hermann G.

AH - AL - SAL
Bernhild,

Yogi & Matthias
Modehaus

Börgerding
Immer schön 

durstig bleiben - BK Geh eS an

Nuller-Club II. Herren Anne & Hannes
Philipp, Renate,

Reimund
Gaststätte

Künstler-Klause

Bernard
Ostendorf

Uschi &
Josef

Annelie &
Fiti

Anke & Claus

www.ich-fahre-
anders.de

Ferdinand
Claus 

Dalinghaus
FC Bayern

Simon Lücker
Zelte Kühling

Alena Pölking Schimmi Wolfram
Elfmeterkönig

2019 Sören
Petra &

Matthias

Hawita-Gruppe
Dr. Dr. Paul 

Schöne
Wolfgang

Linke
Dorfpokalsieger
2018 Oythe-Ort

Volleyballjugend
by Doro
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Wernsing Feinkost GmbH • Kartoffelweg 1 • 49632 Addrup-Essen/Oldb. •  (0 54 38) 5 12 15

Privat Verkauf

Salate, Kartoffelprodukte & 
weitere Delikatessen direkt vom Hersteller

Leckeres für den Grill! Mo. - Fr. 8.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sa. 8.00 Uhr - 12.30 Uhr

Öffnungszeiten

Druckerei B. Heimann GmbH · Zu Middelbeck 3 · 49413 Dinklage

info@druckerei-heimann.de · www.druckerei-heimann.de

Abibücher, Banner, Blöcke, Briefbogen, Briefumschläge, Broschüren, 

Bücher, Displays, Durchschreibsätze, Eintrittskarten, Fahrzeug-

beschriftung, Flyer, Hochzeitskarten, Kalender, Kataloge, Mailings, 

Notizbücher, Ordner, Postkarten, Präsentationsmappen, Rollup-

Displays, Schreibtischunterlagen, Aufkleber, Speisekarten, Visitenkarten

und vieles mehr.

Ihr flexibler Partner für Drucksachen 

und Beschriftungen.
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was macht eigentlich?
Christian „Zetti“ Zurborg

Christian Zurborg ist 37 Jahre alt und lebt 

mit seiner Frau Christina und Tochter Ida 

(2,5 Jahre) in Dortmund. Dort arbeitet der 

studierte Jurist als Syndikus-Rechtsan-

walt beim Continentale-Konzern, wo er die 

Bereiche Qualitäts- und Beschwerdema-

nagement sowie Compliance in leitender 

Funktion verantwortet. Von 2002 bis 2007 

schnürte der Stürmer seine Fußballstie-

fel für den VfL Oythe und erlebte unter 

anderem den Landesliga-Aufstieg 2003.

Wie teuer war eigentlich dein erstes 

Pflichtspieltor für den VfL?

Ich weiß genau worauf du anspielst. Nach 

fast einjähriger Verletzungspause mit In-

validitätsängsten erzielte ich im März 2003 

gegen den SV Meppen II mein erstes Pflicht-

spieltor für den VfL. In meiner Erinnerung 

ein fulminanter Schuss auf spitzem Winkel 

unter die Latte. Für mich damals eine echte 

„Befreiung“ von der Verletzung.

Und was machte das Tor so teuer?

Lass es mich so formulieren: die anschlie-

ßende Siegesfeier im Treffpunkt war der 

Vehemenz und Durchschlagskraft meines 

Tores mehr als angemessen. Um Mitter-

nacht versammelte sich ein Großteil der 

Truppe auf dem Parkplatz, um in Thorsten 

Sextros Geburtstag reinzufeiern. Nach mei-

ner Erinnerung verlagerte sich die Party 

dann wegen der guten Musik plötzlich an, 

in, um und auf mein Auto. Springende, 

erwachsene Männer auf der Motorhaube 

oder Mitspieler, die über das Dach laufen 

und springen wollten (und dabei wie der 

Sportkamerad „Koller“ ins offene Schiebe-

dach fielen) haben meinem damaligen Golf 

2 nicht wirklich gutgetan. Eine verrückte 

(aber legendäre) und bei vielen vollkommen 

eskalierte Feier an einem Sonntagabend bei 

dem - juristisch formuliert - der eine oder 

andere im Zustand der „Geschäftsunfähig-

keit“ handelte...
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Und wie ging es weiter?

Nachdem ich gegenüber meinen Eltern in 

größere Erklärungsnöte kam, ging beim 

darauffolgenden Training am Dienstag ein 

Hut durch die Kabine, um die finanziellen 

Auswirkungen dieses Abends zumindest ein 

wenig einzudämmen. Großzügige Unter-

stützung habe ich übrigens unter anderem 

auch von Werner „Mucki“ Mucker und Rudi 

Lammers bekommen, die sich, vorsichtig 

formuliert, an diesem Abend auch sehr mit 

mir freuten. Beide übrigens echte „VfL-Eh-

renmänner“ für mich.

Wie bist du eigentlich zum VfL Oythe 

gekommen?

Im Frühjahr 2002 verletzte ich mich noch 

im Trikot von BW Lohne schwer am Knie. 

Trotz des gerissenen Kreuzbandes und Me-

niskusschadens wollte mich der damalige 

Oyther Coach Uwe Küpker unbedingt im 

Sommer nach Oythe holen. In der Obhut 

von Physio Dirk „Plaschke“ Christ begann 

ich also mit meiner Reha und wechselte im 

Sommer nach Oythe.

Wie war dein fußballerischer Werdegang 

vor deiner Zeit beim VfL?

Begonnen habe ich mit dem Fußballspie-

len in der Jugend von SFN Vechta z.B. mit 

Christian Thölking, Tugrul Sahin oder 

Lars Schmedes. In der A-Jugend wechselte 

ich dann zu BW Lohne, wo mir der Sprung 

in die Erste gelang. Dort erlebte ich dann 

mit dem Freundschaftsspiel gegen Bayern 

München gleich eines der absoluten High-

lights meiner Karriere.

Gibt es Spiele im Oyther Trikot, an die du 

dich besonders gerne erinnerst?

Ein Spiel, an das ich mich besonders gerne 

(aber sonst wohl kaum jemand) erinnere ist 

ein Bezirkspokalspiel gegen BW Lüsche im 

Sommer 2003, in dem mir gleich vier Tore 

in einem Spiel gelangen. Das war super 

für mich, denn ich galt ansonsten ja nicht 

unbedingt als Knipser, sondern eher als 

Vorlagengeber oder „Arbeiter“ vorne im 

Sturm. Ebenfalls in Erinnerung geblieben 

ist mir ein 2:1-Siegtreffer gegen Wilhelms-

haven in der Nachspielzeit. Ich war kurz 

zuvor von einem halbjährigen Studien-

aufenthalt in Frankreich zurückgekehrt, 



42

Wir bringen Energie ins Spiel!

ExxonMobil Production Deutschland GmbH   
Riethorst 12 • 30659 Hannover
Telefon: 0511 641 6000

exxonmobil.de • erdgas-aus-deutschland.de
Twitter: @ExxonMobil_GER • Facebook: ExxonMobil Deutschland

Seit über 50 Jahren fördert ExxonMobil in Niedersachsen Erdgas und 
Erdöl - zwei unserer wertvollsten heimischen Bodenschätze. 
Damit engagieren wir uns schon seit Jahrzehnten für die zuverlässige 
Energieversorgung von morgen. Made in Germany - für die Zukunft.
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und Coach Küpker motivierte mich mit der 

Bemerkung, ob ich denn dort nur Baguettes 

und Croissants gegessen hätte, oder auch 

noch Fußball spielen könnte.

Hattest du zu einem deiner Mitspieler 

damals eine besondere Beziehung?

Ich erinnere mich gerne an zahlreiche poli-

tische Diskussionen mit „Picker“ Surmann 

nach den Trainingseinheiten unter Dusche, 

die häufig und zur Belustigung von Coach 

Küpker in regelrechten Redeschlachten 

endeten. Nach meiner Wahrnehmung ver-

suchte ich meinem Kumpel Picker, wie heute 

noch, oft die Welt zu erklären. Auch z.B zu 

Uli Berding, Benni Fennig, Andi Hinrichs 

oder Thorsten Sextro hatte ich immer einen 

guten Draht. Besonders gerne erinnere mich 

auch an Christian „Jotti“ Jahrand zurück, 

der später leider schwer erkrankte und mit 

nur 30 Jahren im Mai 2011 verstarb.

Wann und warum hast du beim VfL auf-

gehört?

Als Thomas Schmunkamp 2006 das Zepter 

übernahm und zum Training eine Waage 

mitbrachte, wusste ich, dass es nun eng für 

mich werden könnte. 

Spaß beiseite, nach meiner Zeit in Oythe 

kickte ich dann noch zwei weitere Jahre 

an meinem Studienort Münster für den 

SV Wilmsberg (Kreis Steinfurt) in der Be-

zirksliga Münster. Anschließend schnürte 

ich noch ein gutes Jahr für RW Visbek die 

Fußballstiefel, bevor ich meine aktive Lauf-

bahn aus berufl ichen Gründen beendete.

Verfolgst du den VfL heute noch?

Sofern es meine Zeit zulässt, schaue ich im-

mer noch gerne vorbei. So habe ich mir zum 

Beispiel in diesem Jahr das Vorbereitungs-

spiel in Höltinghausen gegen Lohne ange-

schaut. Ansonsten schaff e ich es vielleicht 

noch einmal pro Saison an die Hasenweide. 

Oder aber über die üblichen Kanäle wie OV 

oder soziale Medien. Ich wünsche dem VfL 

in der Breite und bei den Top-Mannschaf-

ten viel Erfolg und ggf. irgendwann ja auch 

mal mehr als Landesliga/Oberliga. Die Leute 

in Vechta sollen neben Rasta Vechta auch 

den VfL an der Hasenweide unterstützen.

Kickst du heute selber noch?

Wenn ich nicht wie so oft verletzt bin, ki-

cke ich für die Alten Herren des ASC 09 

Dortmund-Aplerbeck. Für diese Truppe 

habe ich kürzlich - darauf bin sehr stolz 

- beim großen Sommerturnier noch zwei 

Mal beim 6:5-Erfolg gegen Wattenscheid 

09 eingenetzt.

Außerdem war ich ja auch mal kurzzeitig 

Mitglied der Alten Herren des VfL Oythe. 

Vor ein paar Jahren haben wir mit ein paar 

alten Cracks ein Wiedersehensspiel in Oythe 

organisiert. Bei der anschließenden Feier 

im Treff punkt wurde mir dann zu späterer 

Stunde der Mitgliedsantrag unter die Nase 

gehalten.

Interview: Michael Surmann
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neue trainingsanzüge
2. C-Jugend

Die 2.C-Jugend vom VfL Oythe bedankt sich bei Ferdinand Muhle (Fachzahnarzt für 

Kieferorthopädie in Wildeshausen) für die neuen Trainingsanzüge.
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•  CNC-Blechbearbeitung und  
 Oberflächentechnik von Stanitech

•  Turnkey-Lösungen für Torf- und  
 Substratwerke von Warnking

•  Sondermaschinen- und Anlagenbau  
 von Holzenkamp

T R A D I T I O N  ·  I N N O V A T I O N  ·  Z U K U N F T

REHO-Gruppe · Holzhausen 16 · 49377 Vechta
Tel. (0 44 41) 99 89-0 ·  www.reho-gruppe.de

Präzision ist
unser Anspruch.
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fundgrube
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spielerstatistik





Wir wünschen dem
VfL Oythe spannende
Spiele und viel Erfolg
in der Landesliga.


